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PROFESSOR

DR. GIUSEPPE PIZZO
seit 1882 Professor für italienische
Sprache und Literatur an der Eidg.
Techn. Hochschule, starb im Alter
von 75 Jahren in Zürich. Vor
seiner Berufung nach Zürich un-
terriditete er an den nautischen
Schulen in Spezia und Porto Mau-
rizio. Er war ein verständnisvoller
Vermittler italienischer Kultur
und Dichtung und zugleich der
deutschen u. deutschweizerischtn

für Italien

Unteres Bild :

HANS REINMANN
IN INTERLAKEN

der dort als sehr begabter und
praktischer Erzieher großes An-
sehen genoß, sich um das musi-
kaiische Leben erhebliche Ver-
dienste erworben hat und nament-
lieh auch als großer Förderer des
Schießwesens sich auszeichnete,
ist im Alter von erst 41 Jahren

gestorben

Bergführer HANS KAUFMANN
in Grindelwald starb an den Folgen einer Blinddarm-
entzündung im Spital in Interlaken. Er galt als einer
der besten Bergführer im Berner Oberland und hat
außer im schweizerischen Hochgebirge auch nam-
hafte Touren in andern Gebirgsländern ausgeführt,
so im Chamonix, Tirol, Kanada und Südamerika

KÖNIG ALFONS
VON SPANIEN

im Ornat des Großmeisters der mili-
tärischen Orden von Santiago, Cala-

trava, Alcantara und Montera

LORD DEWAR
Englands Whiskykönig, ist 67jährig ge-
storben. Sein Vermögen wird auf über
250 Millionen Franken geschätzt. Da
Lord Dewar Junggeselle war und das ge-
samte Vermögen an Nichten und Neffen
fällt, wird der englische Staat etwa 100

Millionen Erbschaftssteuer erhalten

Die Breitlaui
ist niedergegangen

zl/Z/hLr/icT am die g/eic/;e Zezf, meirf in den errfen 7Wgen de*
y4pri/, *£«rz£ -oom A/e££enZ»erg &ei Grinde/wn/d die i?rei£/<z«i wi£
gewWfigem Geiöee z« TW. /n/o/ge der *far&en ScLnee/d/Ze de*
S/>d£win£er* war *ie diese* /cz^r besonders groß. Die Sc&nee-

masse« Ziegen vie/e A/efer Z?ocZ? Z>i* d'Z>er die Ld^scZzine. Die
Z?reif/<2«i zdZdr z« den größten Lawinen der Schweiz.

Phot. Lottenbach

Oberes Bild rechts: Der obere Teil des Lawinenzuges mit Tausenden
von Kubikmeter Schnee

Rechts nebenstehend: Der Schnee wurde unter dem gewaltigen Drude
zu schweren Blöcken geballt
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Der Faltbootklub Zürich bei seiner ersten diesjährigen Ausfahrt Phot. Ammann

ADMIRAL BYRD (redits) im Gespräch mit Delegierten des Empfangskomitees, das anläßlich seiner Ankunft
in Neuseeland ein großes Fest veranstaltete

Byrds Heimkehr von
der Sudpol«Expedition«

Admiral Byrd ist mit seinem Flaggschiff «City of New York», nach annähernd zweijähriger Abwesen-
heit, aus der Antarktis zurückgekehrt und glücklich im Hafen von Dunedin auf Neuseeland eingetroffen.
Noch im Januar und in den ersten Tagen des Monats Februar hatte man große Bedenken, daß das Schiff
das Roßmeer nicht mehr werde verlassen können, da sich das Packeis ringsum zu schließen begann. Einen
weitern Polarwinter hätte aber die Mannschaft, wie Byrd versichert, kaum mehr ausgehalten, vielleicht
weniger der körperlichen Strapazen wegen, als infolge der psychischen Depressionen, die sich in dieser
furchtbaren Einöde mit der Zeit bei jedem Menschen einstellen.

Bei dieser Gelegenheit erinnern wir daran, daß die «Zürcher Illustrierte» als einzige Zeitung
der Schweix in der Lage ist/ das gesamte authentische Bildermaterial der Byrd*Expedition xu
veröffentlichen. Wir hoffen, demnächst mit dem Abdruck beginnen xu können.

RÜCKKEHR IN DIE ZIVILISATION. Die Mannschaft der «City of New York»
wird ausgebootet und an Land gebracht

Bild links oben: Einfahrt der «City of New York» in den Hafen von Dunedin
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